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Vorwort

Das Bild Salomos als weiser König und Begründer des Jerusalemer Tempels ist integra
ler Bestandteil in der Literatur der monotheistischen Religionen. Doch obwohl Salomo 
einen sehr guten Ruf genießt, weichen die ihn porträtierenden Beschreibungen in der 
Hebräischen Bibel/ im Alten Testament stark voneinander ab. 

In König Salomo: Mensch und Mythos analysiere ich die Differenzen in den Darstellun
gen Salomos, die auf unterschiedliche historische Kontexte, theologische und didaktische 
Konzepte, stilistische und literarische Techniken und kompositorische Methoden zu-
rückzuführen sind. Die Besonderheit einer jeden Darstellung wird mithilfe genauer Ver
gleiche der Merkmale bei den früh- und spätbiblischen Autoren herausgestellt. Darüber 
hinaus untersuche ich die unterschiedliche Gestaltung von Salomo in den Samuel- und 
Königsbüchern und in der Chronik: Im Gegensatz zu den frühen Texten, die sich norma
lerweise dicht an ihren Quellen orientieren und eine Art Apologie für Salomos Königtum 
– eingeschlossen fragwürdigerer Aspekte – vorlegen, weichen die späteren Texte groß
zügig von den Quellen ab, um Salomos Leben so darzustellen, wie es der Wunschvorstel
lung des späteren Geschichtsschreibers entsprach.

Die vorliegende Untersuchung bietet neue Impulse, die ich über viele Jahre während 
meiner Forschung und Reflexion über den legendären israelischen König gewonnen habe 
und präsentiert einen umfassenden Überblick über verschiedene Themen aus archäologi
scher, historischer, literarischer, historiographischer und theologischer Perspektive. Da
bei lasse ich die Quellen aus sich heraus sprechen, ohne diesen voreingenommen zu begeg
nen. Gleichzeitig möchte ich einen Weg vorschlagen, wie Geschichtsschreibung Israels in 
der Zeit der Bibel aussehen könnte.

Die Studie entstand in meiner Zeit als Fulbright Distinguished Professor an der Salz
burger Universität (2011), als Mitglied der Royal Flemish Academy of Belgium for Science 
and the Arts (Brüssel, 2013) und als Mitglied des Swedish Collegium for Advanced Study 
(Uppsala, 2014/15). Zahlreiche Vorträge zum Thema an Universitäten im In- und Aus
land sowie auf internationalen Konferenzen haben meine Forschung kontinuierlich 
begleitet und mich in meinem Vorhaben bestätigt. Die endgültige Fassung des Buches 
entstand während meines Dienstes als Universitäts-Forschungsprofessor für Hebräische 
Bibel / Altes Testament und Geschichte Israels sowie als Mitglied des Forschungskollegs 
an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. An dieser Stelle möchte ich all den vorge
nannten Institutionen, insbesondere der Johannes Gutenberg-Universität Mainz dafür 
danken, dass sie optimale Bedingungen für meine Forschungsarbeit geschaffen haben. 

Die überaus positive Aufnahme der englischen Version Writing and Rewriting the Story 
of Solomon in Ancient Israel (Cambridge: Cambridge University Press, 2018) in der Welt 
der Wissenschaft und die Ermutigungen vieler Kollegen aus unterschiedlichen Disziplinen 
im deutschsprachigen Raum haben mich dazu bewogen, das Buch nun leicht revidiert in 



deutscher Übersetzung vorzulegen. Dies wäre nicht möglich gewesen ohne die tätkräfti
ge Hilfe meiner geschätzten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Marlen Bleiholder für den 
größten Teil der Übersetzung aus dem Englischen und Dr. Alexander Müller, der sein fun
diertes grammatikalisches Wissen eingebracht hat. Ich danke ferner Kirstin Rosenzweig, 
die sich passioniert mit Verstand und Scharfsinn am Text verdient gemacht und diesem 
durch ihr Engagement zu seiner endgültigen Gestalt verholfen hat. Mein Dank richtet sich 
auch an die Verlagsleiterin Dr. Barbara Krauß für die Aufnahme des Buches ins Programm 
des Harrassowitz-Verlages sowie an die Lektorin Julia Guthmüller für ihren Einsatz bei der 
Verwirklichung meines Manuskriptes auf dessen Weg in den Druck.

Mainz, im Frühling 2020	 Isaac Kalimi
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